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Betreff

Hochwasserschutz Birlinghoven, Gewässerausbau Lauterbach

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung des Rates der Stadt Sankt Augustin
nimmt den Bericht des Wasserverbands Rhein-Sieg-Kreis zum hochwasserfreien Ausbau
des Lauterbachs in Birlinghoven zur Kenntnis.

Sachverhalt / Begründung:

Die Hochwassergefahren- und risikokarten des Landes NRW weisen für die Ortslage Sankt
Augustin Birlinghoven eine Überflutungsgefährdung durch den Lauterbach bereits ab einer
Wiederkehrwahrscheinlichkeit von 10 Jahren aus. Der Wasserverband Rhein-Sieg-Kreis hat
mit Absprache der Stadt Sankt Augustin in 2019 und 2020 eine Konzeptstudie zur
Verbesserung des Hochwasserschutzes in Birlinghoven erstellen lassen.

Die Ergebnisse und insbesondere die Vorzugsvariante werden durch den Wasserverband
Rhein-Sieg-Kreis und das beauftragte Ingenieurbüro in der Ausschusssitzung präsentiert.

Eine kurze Zusammenfassung der Vorstellung des Entwurfes ist dieser Sitzungsvorlage als
Anlage beigefügt.

In Vertretung

Rainer Gleß
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Technischer Beigeordneter

Die Maßnahme
hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf €.

Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan 2022, Produkt 13-03-01,
INV.Nr 07-00185 zur Verfügung.

Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich.
über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu stellen.
Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.

Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt.
Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.

Anlagen:

- Zusammenfassung der Vorstellung des Entwurfes


